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FREIZEIT UND KULTUR

LEITGEDANKE

Unsere Gemeinde bietet allen Altersgruppen eine breitgefächerte Auswahlmöglichkeit zur 
Freizeitgestaltung sowie für Bewegungs- und Sportaktivitäten. Ein vielfältiges Kulturange-
bot fördert das Miteinander und verbindet die Menschen der ganzen Gemeinde. Der Erhalt 
der Gemeindegeschichte sowie des geschichtlichen Gedächtnisses und deren Weiterver-
mittlung an unsere nachfolgenden Generationen geniessen einen hohen Stellenwert. Das 
Gemeindebrauchtum wird aktiv gepflegt. Unter anderem aufgrund des vielfältigen Ange-
bots für Freizeit und Kultur leben Jung und Alt gerne bei uns.

ZIELE 2032

•	 Die Bedürfnisse der Einwohner in Bezug auf 
die Freizeitinfrastruktur und das Kulturange-
bot werden regelmässig erhoben und ent-
sprechend ausgerichtet.

•	 Die Familienforschung ist entwickelt und offen 
publiziert. 

	
•	 Gemeinde- und Gedächtnisgeschichte sind für 

die Bevölkerung zugänglich und werden lau-
fend weiterentwickelt.

•	 Die Einwohner schätzen die Anlässe und das 
Kulturangebot der Gemeinde und sind jeweils 
bestens über die entsprechenden Angebote 
und Aktivitäten informiert.

AKTIONSFELDER

•	 Bestehende Freizeitinfrastrukturen wie die Grossabünt oder dergleichen sollen be-
dürfnisgerecht weiterentwickelt werden. (m)

	
•	 Das Vereinswesen soll gefördert und auch anderweitig unterstützt werden. (k)
	
•	 Die Familienforschung wird weiterentwickelt. Gemeinde- und Gedächtnisgeschichte 

werden aufgearbeitet. (k)

•	 Aktivitäten und Vorhaben Dritter im Bereich von Kultur und Brauchtum werden unter-
stützt. (k) 
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Die VERANTWORTUNGBEWUSSTE Gemeinde
digital – finanzstark – durchdacht
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LEITGEDANKE

Gamprin-Bendern zeichnet sich durch eine bürgerna-
he und effiziente Verwaltung aus. Unser Finanzhaus-
halt ist gesund und finanzieller Spielraum ist aufgrund 
einer vorausschauenden sowie verantwortungsbe-
wussten Finanzplanung vorhanden. Die Gemeinde ist 
zusätzlich durch gute Kooperationen gestärkt und 
tätigt wohlüberlegte Investitionen. Die Verwaltung 
gilt als attraktiver Arbeitgeber.

AKTIONSFELDER
		
•	 Die eigene Finanzkraft ist durch passende Unternehmensansiedlungen langfristig zu si-

chern. (m)
	
•	 Es werden laufend Massnahmen initiiert, um die Effizienz der Verwaltung in der Um-

setzung ihrer Dienstleistungen hochzuhalten. Die Gemeinde konzentriert sich auf ihre 
Kernaufgaben. (k)

	
•	 Zusätzliche Kooperationen mit anderen Gemeinden und der Wirtschaft werden ange-

strebt und es ist wiederkehrend zu überprüfen, ob weitere Aufgabenbereiche ausgela-
gert werden sollen. (k)

•	 Öffnungszeiten und Informationsangebot werden weiterentwickelt und bei Bedarf den 
Bedürfnissen der Bevölkerung angepasst. (k)

•	 Aktionen zur Förderung bzw. Aufrechterhaltung der Mitarbeiterzufriedenheit sind fixer 
Bestandteil der Planung in der Verwaltung. (k)

ZIELE 2032

•	 Die Finanzen sind ausgeglichen, wodurch der 
Steuersatz auf dem tiefstmöglichen Niveau ver-
bleibt. Die Gemeinde hat genügend finanzielle 
Ressourcen, um stets vernünftige Investitionen 
tätigen zu können.

	
•	 Die Dienstleistungen der Verwaltung werden 

nachweislich zur Zufriedenheit der Bevölkerung 
ausgeführt.

	
•	 Kooperationen, Verbunde sowie die Auslagerung 

von Aufgaben steigern die Dienstleistungsquali-
tät und führen zu stagnierenden finanziellen Auf-
wendungen.

FINANZEN, VERWALTUNG, KOOPERATIONEN
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DIGITALISIERUNG UND KOMMUNIKATION

LEITGEDANKE

Die Gemeinde ist digital. Sie kommuniziert mittels 
eines der Gemeindegrösse entsprechenden Me-
dienmix generationengerecht mit den Einwoh-
nern. Durch Digitalisierung sämtlicher Dienstleis-
tungen ist unsere Servicequalität zukunftstauglich.

ZIELE 2032

•	 Die Dienstleistungen der Gemeinde sind di-
gital verfügbar und werden von der Bevölke-
rung angenommen. Ein Online-Schalter ist ver-
fügbar.

	
•	 Die Gemeinde nutzt für ihre Kommunikation 

einen der Gemeindegrösse angepassten Me-
dienmix, welcher für alle Altersgruppen attrak-
tiv ist.

	
•	 Sämtliche Informationen hinsichtlich des Dorf-

lebens sind digital verfügbar.

AKTIONSFELDER

•	 Die Gemeinde organisiert sich betriebsintern digital. (k)
	
•	 Dienstleistungen der Gemeinde werden wo immer möglich in einem Online-Schalter 

digital zur Verfügung gestellt. (k)
	
•	 Der Medienmix wird bedürfnisorientiert weiterentwickelt. (k)
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